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Wenn eine Person so eine Stift hat, dann gehe ich davon aus, dass es mit einem Arzt
abgesprochen ist. Und im Allgmeinen gilt: bei anaphylaktischen Reaktionen immer einem Arzt
vorstellig werden. Von der schwere der Reaktion sollte abhängen, wie schnell ich einen Arzt
sehe.
Zusätzlich gilt: Treat first what kills first. Wenn ich einer Person DAS LEBEN RETTEN kann, wenn
ich diesen Stift benutze, dann sollte ich das auch tun.
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